
1

Stadt Stolberg (Rhld.)   

Niederschrift

über die Sitzung des Hauptausschusses
Sitzungskennziffer: XVI / 18
Tag der Sitzung: Dienstag, 18.01.2011

HASitzung Rathaus, Ratssaal

Dauer der Sitzung: 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Unterbrechungen: keine
Anwesende: sh. beiliegende Anwesenheitsliste Anlage 1)

Vorsitz: Bürgermeister Ferdi Gatzweiler
Schriftführerin: Angelika Delzepich

Tagesordnung:    
  
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Gatzweiler stellt fest, dass der Hauptausschuss beschlussfähig ist.

b) Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie Unterrichtung der
Öffentlichkeit gemäß § 27 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die
Ausschüsse der Stadt Stolberg (Rhld.)

Bürgermeister Gatzweiler stellt weiter fest, dass die Einladung zu dieser Sitzung form-
und fristgerecht erfolgte und die Öffentlichkeit in geeigneter Weise gem. § 27 Abs. 2
der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Stolberg (Rhld.) über
Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung unterrichtet wurde. 

c) Beschlussfassung über die Tagesordnung:

Herr Bürgermeister Gatzweiler bittet, den Tagesordnungspunkt A 7 von der
Tagesordnung abzusetzen, da dieser auch im Fachausschuss nicht behandelt wurde.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, die Behandlung des Punktes A 7 “B-
Plan Nr. 141 “Goethe-Gymnasium”; hier: Aufstellung des Bebauungsplanes gem.
§ 2 (1) BauGB i.V.m. § 13 a BauGB” von der Tagesordnung abzusetzen.

Weitere Änderungswünsche wurden nicht vorgetragen, so dass die Tagesordnung
einstimmig wie folgt abgewickelt wurde:
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A) Öffentliche Sitzung:

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

a) Antrag der CDU-Fraktion vom 29.11.2010;
hier: Sanierung Fensterfront (Nordseite) Gemeinschaftsgrundschule

Mausbach

b) Antrag der SPD-Fraktion vom 13.12.2010;
hier: Beteiligung des ASVU vor Beginn von Baumaßnahmen der

Versorgungsträger im öffentlichen Straßenbereich

2. Umbesetzung in Ausschüssen:

a) Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2010;
hier: Umbesetzung im Seniorenbeirat

b) Antrag des Stadtsportverbandes Stolberg 1920 e. V. vom 14.12.2010;
hier: Umbesetzung im AsAKS

3. Bürgerantrag zur Aufstellung einer Gedenkskulptur für Contergangeschädigte

4. Fortschreibung Jugendhilfeplan;
hier: Teilplan 2 - Frühe Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern in

Stolberg

5. Resolution zur Problematik “Motorradlärm”

6. B-Plan Nr. 82/2 “Tulpenweg” 1. Änderung;
hier: Aufstellungsbeschluss

7. B-Plan Nr. 141 “Goethe-Gymnasium”;
hier: Aufstellung des Bebauungsplanes gem. § 2 (1) BauGB i.V.m. § 13 a

BauGB

8. B-Plan Nr. 147 “Duffenterstraße” - 1. Änderung;
hier: Aufstellungsbeschluss

9. B-Plan Nr. 161 “KiTa Am Obersteinfeld und 94. Änderung FNP”;
hier: Aufstellungsbeschlüsse

10. Versuchsweise Getrennterfassung von Bioabfällen, Änderung Abfallsatzung

11. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung;
hier: Bereitstellung von ausreichenden Finanzmitteln Deckungskreis 52

-FREMDREINIGUNG-

12. Sonstige U.I. von Fahrzeugen;
hier: Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln
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13. Brandschutzsanierung OGS Prämienstr.;
hier: Bereitstellung der Finanzmittel für 2011

14. Organisationsberatung durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA);
hier: Mittelbereitstellung

15. Informationsvorlage zur Zinsentwicklung

16. Erlass einer Satzung über die Festsetzung des Kassenkredites

17. Teil- und unrentierliche Investitionen 2011

18. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

 

B) Nichtöffentliche Sitzung:

1. Personalausstattung Amt für Finanzwesen;
hier: Abteilung Zahlungsabwicklung und Vollstreckung

2. Verkauf eines Baugrundstückes im B-Plan-Gebiet 147 “Duffenter Straße”

3. Verkauf eines Baugrundstückes Dahlienweg

4. Segelflugplatz Diepenlinchen

5. Regelung eines Überbaus

6. Verkauf eines Baugrundstückes B-Plan 147

7. Besetzung der Fachbereichsleiterstelle 2

8. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

___________________________________________________________________

A) Öffentliche Sitzung:

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

a) Antrag der CDU-Fraktion vom 29.11.2010;
hier: Sanierung Fensterfront (Nordseite) Gemeinschaftsgrundschule

Mausbach
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Beschluss:
Der Hauptausschuss verweist den Antrag der CDU-Fraktion vom 29.11.2010
b e t r e f f e n d  S a n i e r u n g  d e r  F e n s t e r f r o n t  ( N o r d s e i t e )  d e r
Gemeinschaftsgrundschule Mausbach einstimmig zur weiteren Bearbeitung an
die Verwaltung.

b) Antrag der SPD-Fraktion vom 13.12.2010;
hier: Beteiligung des ASVU vor Beginn von Baumaßnahmen der

Versorgungsträger im öffentlichen Straßenbereich

Beschluss:
Der Hauptausschuss verweist den Antrag der SPD-Fraktion vom 13.12.2010
betreffend Beteiligung des ASVU vor Baumaßnahmen von Versorgungsträgern
im öffentlichen Straßenbereich einstimmig zur weiteren Bearbeitung an die
Verwaltung.

2. Umbesetzung in Ausschüssen:

a) Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2010;
hier: Umbesetzung im Seniorenbeirat

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, anstelle von Herrn
Hugo Ullrich Herrn Rainer Soldierer, Am Flachsbach 11, 52223 Stolberg, als
stellvertretendes Mitglied für Frau Gisela Wentzler in den Seniorenbeirat zu
bestellen.

b) Antrag des Stadtsportverbandes Stolberg 1920 e. V. vom 14.12.2010;
hier: Umbesetzung im AsAKS

Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, anstelle von Herrn
Günther Severens Herrn Erwin Nießen, Aachener Str. 97, 52223 Stolberg, als
ordentliches beratendes Mitglied in den Ausschuss für soziale Angelegenheiten,
Kultur und Sport zu bestellen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, anstelle von Herrn
Rüdiger Keulen, Herrn Sebastian Hinze, Zweifaller Str. 63, Stolberg, als
stellvertretendes beratendes Mitglied für Herrn Erwin Nießen in den Ausschuss
für soziale Angelegenheiten, Kultur und Sport zu bestellen.

3.  Bürgerantrag zur Aufstellung einer Gedenkskulptur für Contergangeschädigte

Herr Bürgermeister Gatzweiler teilt mit, dass die Entscheidung aus den Dezember-
Sitzungen von Hauptausschuss und Rat vertagt wurde und lässt über den
Beschlussvorschlag der Verwaltung abstimmen.
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Beschluss: 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, dem Bürgerantrag
des Herrn Johannes Igel zu entsprechen und die Gedenkskulptur des Künstlers
Bonifatius Stirnberg zum Gedenken der Contergangeschädigten in Stolberg im
Foyer des Kulturzentrums Frankental aufzustellen.
Die Finanzierung der Skulptur wird über Sponsoring durch den Antragsteller
abgewickelt.

4. Fortschreibung Jugendhilfeplan;
hier: Teilplan 2 - Frühe Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern in 

Stolberg

Auf einstimmige Empfehlung des Jugendhilfeausschusses beschließt der
Hauptausschuss wie folgt:

Beschluss:
1. Der Hauptausschuss nimmt einstimmig die Fortschreibung des Teilplans 2

“Frühe Bildung, Betreuung und Erziehung” zustimmend zur Kenntnis.

2. Der Hauptausschuss verweist einstimmig frühzeitig den Teilplan 2 an den
Rat, da für den gesetzlich vorgeschriebenen Ausbau der Betreuungsplätze
für Kinder unter 3 Jahren die erforderlichen Haushaltsmittel jeweils zur
Verfügung zu stellen sind.

5. Resolution zur Problematik “Motorradlärm”

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt bei 1 Stimmenthaltung (Die
Linke) und 15 Ja-Stimmen, die der Verwaltungsvorlage vom 15.12.2010
beigefügte Resolution zur Problematik des “Motorradlärms in der Eifel” zu
verabschieden.

6. B-Plan Nr. 82/2 “Tulpenweg” 1. Änderung;
hier: Aufstellungsbeschluss

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, die Ausführungen
zur Kenntnis zu nehmen und  den Aufstellungsbeschluss für den
Bebauungsplan Nr. 82/2 “Tulpenweg” - 1. Änderung - zu fassen und beauftragt
die Verwaltung mit der Durchführung des Verfahrens im beschleunigten
Verfahren gem. § 13a BauGB.

7. B-Plan Nr. 141 “Goethe-Gymnasium”;
hier: Aufstellung des Bebauungsplanes gem. § 2 (1) BauGB i.V.m. § 13a BauGB

Die Behandlung dieses Tagesordnungspunktes wurde von der Tagesordnung
abgesetzt.
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8. B-Plan Nr. 147 “Duffenterstraße” - 1. Änderung;
hier: Aufstellungsbeschluss

Herr Kirch teilt für die CDU-Fraktion mit, dass diese aus städtebaulichen Gründen nicht
zustimme.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt mit 10 Ja-Stimmen (SPD, FDP,
Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke, BM) und 6 Nein-Stimmen (CDU), die
Ausführungen zur Kenntnis zu nehmen und den Aufstellungsbeschluss für den
Bebauungsplan Nr. 147 “Duffenterstraße” - 1. Änderung - zu fassen und
beauftragt die Verwaltung mit der Durchführung des Verfahrens im
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB.

9. B-Plan Nr. 161 “KiTa Am Obersteinfeld und 94. Änderung FNP”;
hier: Aufstellungsbeschlüsse

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, die Ausführungen
zur Kenntnis zu nehmen und den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan
Nr. 161 “Kita Am Obersteinfeld” zu fassen und beauftragt die Verwaltung mit der
Durchführung des Verfahrens im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB.
Der Flächennutzungsplan ist gem. § 13a Abs. 2 BauGB im Wege der
Berichtigung anzupassen.

10. Versuchsweise Getrennterfassung von Bioabfällen, Änderung Abfallsatzung

Beschluss:
Aufgrund des Beschlusses des ASVU vom 25.11.2010 empfiehlt der
Hauptausschuss dem Rat der Stadt einstimmig den Erlass der dieser
Niederschrift als Anlage 2 beigefügten neuen Satzung über die Abfallentsorgung
in der Stadt Stolberg vom 21.06.2000 in der Fassung der 6. Nachtragssatzung.

11. Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung;
hier: Bereitstellung von ausreichenden Finanzmitteln Deckungskreis 52

- FREMDREINIGUNG -

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, die am 20.12.2010
von Bürgermeister Gatzweiler und dem Ratsmitglied Grüttemeier getroffene
Entscheidung zur Bereitstellung von ausreichenden Finanzmitteln in Höhe von
4 5 . 0 0 0 , 0 0   z u r  W e i t e r f ü h r u n g  d e r  v e r t r a g l i c h  v e r e i n b a r t e n
Unterhaltsreinigungsarbeiten in 70 Gebäuden der Stadt Stolberg zu genehmigen.
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12. Sonstige U.I. von Fahrzeugen;
hier: Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln

Stadtoberrechtsrätin Frau Nolte führt aus, dass der in der Vorlage aufgeführte Betrag
um ca. 2.300,00  bedingt durch zu beschaffenden Diesel für die Feuerwehrfahrzeuge
wegen des verstärkten Wintereinsatzes auf insgesamt 6.807,15  erhöht werden
müsse.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, die
Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 6.807,15  bei Deckungskreis 52 - Sach-
und Dienstleistungen - Aufwandskonto/Auszahlungskonto 5251300/7251300 -
Sonstige U.I. von Fahrzeugen (Fahrzeuge Rettungsdienst/Feuerwehr)
bereitzustellen.

13. Brandschutzsanierung OGS Prämienstr.;
hier: Bereitstellung der Finanzmittel für 2011

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat der Stadt zu beschließen, die
benötigten Finanzmittel für das Jahr 2011 in Höhe von insgesamt 192.000,00 
zur Durchführung/Weiterführung der Brandschutzsanierung in der Offenen
Ganztagsgrundschule Prämienstr. zur Verfügung zu stellen.

14. Organisationsberatung durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA);
hier: Mittelbereitstellung

Ratsmitglied Prußeit möchte den Hintergrund dieser neuen Untersuchung wissen. Ihn
interessiere insbesondere, ob Personal freigesetzt werde. Wenn es sich um eine
organisatorische Untersuchung handele, könne seine Fraktion der Maßnahme
zustimmen.

Ratsmitglied Grüttemeier signalisiert grundsätzliche Zustimmung seiner Fraktion,
verdeutlicht aber, dass hier Wert darauf gelegt werde, entsprechende Vergleichswerte
zu NKF-Kommunen zu erhalten.

Bürgermeister Gatzweiler entgegnet, die Verwaltung erhoffe von dem Bericht nicht nur
Vergleichszahlen zu erhalten, sondern man wolle vielmehr genau untersuchen, ob die
Verwaltung nicht noch wirtschaftlicher arbeiten könne. Man wolle sich die
Organisationsstrukturen genau ansehen. Daraus resultierende mögliche
“Freisetzungen” sollen im Rahmen von Umsetzungen und nicht durch betriebsbedingte
Kündigungen erfolgen.

Für die SPD-Fraktion geht Ratsmitglied Wolf davon aus, dass für die SPD-Fraktion der
Schwerpunkt nicht auf das Erstellen von Vergleichszahlen abzielt. Vielmehr müsse
man darauf drängen, dass die Vergleichszahlen nicht in den Mittelpunkt der
Untersuchungen gestellt würden.

Ratsmitglied Grüttemeier verdeutlicht nochmals, dass die Vergleichszahlen für die
CDU-Fraktion schon eine besondere Bedeutung besitzen würden. 
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Bürgermeister Gatzweiler stellt klar, dass der Schwerpunkt der Untersuchung in der
Struktur liegen solle. Die Untersuchung werde von einem versierten Fachmann beim
GPA, der diese Arbeit schon seit 20 Jahren erledigt, durchgeführt. Es sollten die
konkreten Stolberger Verhältnisse untersucht werden. Selbstverständlich könne man
nur das vergleichen, was auch vergleichbar sei.

Für Ratsmitglied Prußeit stellt sich die Frage, ob eine Verwaltung, die personell immer
weiter ausblute noch leistungsfähig sei. Wenn dies die Folge des Gutachtens sei,
möchte er hier dann nicht zustimmen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt mit 15 Ja-Stimmen bei einer
G e g e n s t i m m e  ( D i e  L i n k e ) ,  b e i  P r o d u k t  1 . 1 1 . 0 9 . 0 1
“Organisationsangelegenheiten” Aufwandskonto 5431030 “Prüfung, Beratung,
Rechtsschutz, Gerichtskosten” Auszahlungskonto 7431030 “Prüfung, Beratung,
Rechtsschutz” 16.000,00  für das HJ 2011 bereitzustellen.

15. Informationsvorlage zur Zinsentwicklung

Ratsmitglied Engelhardt teilt für die FDP-Fraktion mit, dass der erste Eindruck der
Vorlage ihn dazu übergehen läßt, Beschlussvorschlag 1 und 2 zu wählen. Er setzt hier
eine zeitnahe Unterrichtung des Hauptausschusses voraus.

Herr Grüttemeier (CDU) teilt mit, dass diese Unterrichtung in letzter Zeit nachgelassen
habe. Die Verwaltung möge das noch einmal prüfen. Ansonsten falle die Entscheidung
auch zugunsten des Beschlussvorschlages 1 und 2 aus.

Herr Wolf (SPD) stimmt dem zu. Man müsse jedoch die Aufwendungen weiter im Auge
behalten. Die Verwaltung habe einen alternativen Beschlussvorschlag gemacht. Er teilt
mit, dass es ihm lieber gewesen wäre, die Verwaltung würde sagen, was sie will bzw.
was sie nicht will. 

Beschluss:
1. Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat, die Vorlage zur Kenntnis

zu nehmen.

2. Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig, die Verwaltung
zu beauftragen, die derzeitigen variablen Darlehen in Höhe von 25.662.305,01
 vorerst weiterzuführen.

16. Erlass einer Satzung über die Festsetzung des Kassenkredites

Herr Grüttemeier teilt für die CDU-Fraktion mit, dass man sich im März wieder mit dem
Thema auseinandersetzen werden müsse. Er führt weiter aus, man habe als CDU-
Fraktion gegen den Haushalt 2010/2011 gestimmt und werde auch jetzt die
Ausweitung der Verschuldung nicht mittragen.

Herr Wolf verweist für die SPD-Fraktion darauf, dass im Haushalt für 2010/2011 der
Kreditrahmen mit 200 Mio.  prognostiziert worden sei und jetzt soll ein solcher von
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150 Mio.  beschlossen werden. Er teilt mit, dass man keine Alternative sehe und dem
Beschluss zustimme, um die Zahlungsfähigkeit der Stadt zu erhalten.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt mit 9 Ja-Stimmen und 7
Gegenstimmen (Die Linke, CDU), die Anhebung des Höchstbetrages des
Liquiditätskredits von 120.000.000  auf 150.000.000  im Wege einer Satzung
über die Festsetzung des Liquiditätskredits zu beschließen, die dieser
Niederschrift als Anlage 3 beigefügt ist.

17. Teil- und unrentierliche Investitionen 2011

Herr Grüttemeier teilt für die CDU-Fraktion mit, dass es sinnvoll wäre, wenn es eine
Übersichtsliste über die Investitionen für 2011 geben würde. Er bittet um Vorlage
dieser Liste für die nächste Sitzung.

Herr Dr. Zimdars erklärt, man habe sich den Haushalt 2011 im investiven Bereich
genauer angesehen, um hier eventuelle Verschiebungen festzustellen, über die die
Verwaltung den Rat dann informieren wolle. Es gelte jedoch der vom Rat der Stadt
beschlossene Haushalt. Es gehe lediglich darum, einen Überblick zu vermitteln. Er
verweist darauf, dass die Erstellung der gewünschten Liste mit einem erheblichen
Arbeitsaufwand verbunden ist und verdeutlicht nochmals, dass der Rat in diesem
Bereich immer umfassend informiert worden ist und auch künftig weiter informiert
werden wird.

Bezogen auf die Sorge von Ratsmitglied Wolf, dass hier Hauptausschuss/Rat nicht
mitbekommen würden, wenn Maßnahmen nicht umgesetzt würden wie z. B. die
Maßnahme “Aachener Straße”,erklärt Bürgermeister Gatzweiler, wenn Anzeichen
bestünden, dass eine beschlossene investive Maßnahme nicht umgesetzt werden
könne, werde die Verwaltung  dies umgehend mitteilen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt einstimmig zu beschließen:

1. die Entscheidungen der Kommunalaufsicht vom 02.12. und 17.12.2010 zur
Kenntnis zu nehmen.

2. die in der Vorlage aufgeführten Investitionen 2010 zu genehmigen.

3. die grundsätzlichen Ausführungen zur Bewirtschaftung der teil- und
unrentierlichen Investitionen im Haushaltsjahr 2011 zur Kenntnis zu nehmen.

4. die Durchführung der in der Vorlage der Verwaltung vom 10.01.2011 im
Einzelnen aufgeführten konkret anstehenden Investitionen 2011 zu
beschließen.
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18. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

Herr Emonds, UWG, fragt an, ob der Notausgang an der Grundschule Zweifall wieder
umgebaut werden solle. Er fragt weiter an, wer dies veranlaßt habe, was der Grund
hierfür sei und wer die entstehenen Kosten hierfür trage.

Herr Braun teilt für die Verwaltung mit, dass er hierüber auch überrascht sei und sagte
eine Klärung der Angelegenheit zu.

Nachrichtlich:
Herr Braun teilt mit, nach Abstimmung mit der Oberen Bauaufsicht handele es  sich bei
dem derzei t igen Zustand um ein Provisor ium, welches gemäß den
brandschutzrechtlichen Vorschriften noch geändert werde. Die Frage der
Kostenübernahme sei noch nicht entschieden.

------------------------------

Herr Prußeit, Die Linke, fragt nach dem Sachstand XXL-Baustelle. Her Bürgermeister
Gatzweiler erklärt, dass dieser Punkt in der nachfolgenden Ratssitzung besprochen
werde. Herr Pickardt, FB 1, teilt mit, dass es hier bereits einen konkreten Termin gebe:
Donnerstag, den 20.01.2011, 19.00 Uhr, im Rathaus.

B) Nichtöffentliche Sitzung:

.............

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Herr Bürgermeister
Gatzweiler die Sitzung um 17.30 Uhr.

Ferdi Gatzweiler Angelika Delzepich
Bürgermeister Schriftführerin

Der Niederschrift sind folgende Anlagen beigefügt:

Anlage 1: Anwesenheitsliste
Anlage 2: Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Stolberg (Rhld.) vom

21.06.2000 in der Fassung der 6. Nachtragssatzung vom 18.01.2011
Anlage 3: Satzung über die Festsetzung des Liquiditätskredits der Stadt Stolberg

(Rhld.)














































